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Beginn Gartennacht:  Samstag ab 18.00 Uhr bis … Tag der offenen Schaugärten am Sonntag von 11.00 bis 17.00 Uhr

Dieses Jahr öffnen wir unsere Garten- und Hof-
tore nicht zum gewohnten Termin am Wochenende 
vor Pfingsten sondern am letzten Mai-Wochenende. 
Wie angekündigt stellen wir Ihnen die Landschaft 
und die Gärten Frankreichs vor. Was fällt uns 
ein, wenn wir an Frankreich denken? Natürlich 
Paris mit dem Eiffelturm oder die Provence mit 
den Lavendelfeldern, die Schlösser Versailles und 
Sanssouci mit ihren Gärten – aber auch guter Wein 
und gutes Essen.

Lassen Sie sich an diesem Wochenende in einem 
unserer Schaugärten und auf unserem liebevoll 
gestalteten Hof inspirieren und genießen Sie den 
„Kurzurlaub in Frankreich“ .  
Verbringen Sie einen unterhaltsamen Samstag-
abend und/oder den Sonntag bei einem Glas Wein, 
einem Glas Bier oder Cocktail…(nur am Samstag- 

       abend) mit gutem Essen und schönen 
         Gesprächen. Lernen Sie dabei uns und
             unsere Arbeit kennen. Wir gestalten 
                  nicht nur Gärten – wir lassen 
                       Gartenträume wahr werden…

Gartennacht &
Tag der offenen Schaugärten

  Beratung | Planung | Neuanlage | Überarbeitung | Pflege |  Informationen für Kunden und Freunde  |

Am Samstagabend lockt traditionell unser 
gegrilltes Spanferkel. Daneben werden wir eine 
köstliche Zwiebelsuppe direkt über dem Feuer 
kochen. Es wird Crêpes geben – einzeln, liebevoll von 
Hand zubereitet, natürlich nach einem französischen 
Rezept. Für alle, die nicht so experimentierfreudig 
sind, wird der Grill mit Steaks und Würstchen belegt. 
Und wem es nach Süßem ist, kann wieder aus un-
seren selbstgebackenen Kuchen und Torten wählen. 

Für die Kinder haben wir uns wieder ein Quiz aus-
gedacht. Ein großer Sandkasten lädt zum Buddeln 
und Nuggets suchen ein. 

Wir haben selbstverständlich auch wieder inte-
ressante Aussteller auf unserem Hof. Eine kleine 
Auswahl: Wellness und Gesundheit stehen bei 
den Infrarot-Wärmekabinen von Physiotherm im 
Vordergrund, Kulinarisches beim Angebot von Lutz 
Meerrettich, einer Genuss-Manufaktur mit regionalen 
Produkten, einer Imkerei und auch beim Thermomix 
von Vorwerk. Außerdem zu entdecken: ein Spielzeug-
macher, Kosmetik, Perlenschmuck, Zeitlose Kunst, 
die Ausstellung des  Aquarienvereins Scheinfeld 
und noch einiges mehr. 
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Vive le jardin!
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Eintritt frei!



„Erst sehen, was 
sich machen lässt, 
dann machen wir,
was sich sehen lässt.“
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Die Umgestaltung dieses Gartens fing mit 
einem Gartenhaus an. Unsere Kundschaft 
wollte dort einen Bereich erhalten, um mit 
Freunden einige schöne Stunden verbrin-

gen zu können. Der Bereich, der dann entstand, wurde 
zum Wohngarten. Hierfür wurde der Gemüsegarten 
verkleinert und der obere Bereich des Grundstücks 
wurde ebenfalls in der Planung und Ausführung mit 
berücksichtigt. So bekam der Garten ein völlig anderes 
Bild. Es wurden Böschungen gebaut und diese teilweise 
mit großen Findlingen abgefangen. Ein Weg wurde 
neu gestaltet und in einen bestehenden Weg eingefügt. 
Ein Garten zum Wohlfühlen, Entspannen und Feiern 
entstand…

Die Böschungen bieten dem Auge 
schon direkt nach der Bepfanzung  eine 
abwechslungsreiche Kulisse. 

Auch Bienen, Hummeln 
und Schmetterlinge 
fühlen sich hier wohl.  

Natursteine in verschiedenen Größen
setzen attraktive Akzente.

Treppen- und Pflasterarbeiten gehören
zu unserem regelmäßigen Leistungsspektrum.
Wir bieten hier eine Vielzahl an Möglichkeiten.

Beim Gartenhaus 
sollte ein Platz zum 
gemütlichen Beisam-
mensein entstehen.
Der geschwungene 
Weg aus Verbund-
steinpflaster verbin-
det Wohnhaus und 
Feierplatz.

Gartenlust ’16

Auf dem Weg 
vom Nutzgarten 
zum Wohngarten.

Auf dem Weg 
vom Nutzgarten 
zum Wohngarten.

Die Wiesenschlüsselblume – 
Primula veris

Umgestaltung

Blume des Jahres 2016

Sie ist ein Frühlingsbote, der uns erst wieder 
vor Kurzem mit seinen leuchtend gelben 

Blüten an den Straßenrändern und an 
sonnigen Hängen ins Auge gefallen ist.
Sie gedeiht auf kalkhaltigen Wiesen, die nicht 

intensiv genutzt bzw. gedüngt werden. Auch 
wenn die Wiesenschlüsselblume bei uns recht 

häufig anzutreffen ist, in den meisten Bundes-
ländern steht sie auf der Liste der gefähr-

deten Arten. Die Pflanzen des Jahres 
stehen immer auch stellvertretend 
für einen bedrohten Lebensraum.  

Die Wiesenschlüsselblume 
gehört zu den Heilpflanzen. 
Wir finden sie in vielen Hustenmitteln 

zur unterstützenden Wirkung. Sie wirkt 
hier als milder Hustenlöser, entkramp-

fend und schleimlösend.
Die Volksmedizin verwendet die Blüten 

und Wurzeln auch bei Asthma, Gicht und 
Nervenbeschwerden.

Auch hier gilt, wie bei allem im Leben: 
bitte auf die Dosierung achten, denn die Wirkstoffe sind 
leicht harntreibend und können abführend wirken. 

Rezept für eine Tasse Schlüsselblumentee 

Nehmen Sie ca. 2 Teelöffel Schlüsselblumenblüten und 
übergießen Sie diese mit heißem (nicht kochendem) Wasser 
und lassen Sie den Tee zugedeckt ca. 10 Minuten ziehen 
(maximale Tagesdosis 3 Tassen).



Hoch 
hinauf

Der Garten 
der Zukunft
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ein Versuch vertikaler Gärten in Nürnberg an der 
Klinkerfassade der städtischen Entwässerungsbetriebe 
in der Muggendorfer Straße gestartet. Hier wurden 
vier Hersteller von wandgebundenen Begrünungs-
systemen unter wissenschaftliche Beobachtung der 
LWG in Veitshöchheim gestellt. Ob sich diese verti-
kalen Gärten durchsetzen, wird die Zukunft zeigen.

Mich freut es, dass ich heute einen 
Baum vorstellen darf, den ich 
schon als Kind sehr geliebt habe. 

Nicht nur, dass wir als Kinder 
drauf geklettert sind, mit meiner 
Oma habe ich die Blüten der Linde 

für Tee gesammelt und getrocknet. 
Der Tee leistet gute Dienste bei 

Fieber, Husten, Halsschmerzen 
oder Schnupfen. Auch bei Ein-

schlafbeschwerden und Stress 
helfen die Blüten der Linde als 

Tee aufgebrüht. 
Da die Winterlinde erst im Juli blüht, 
ist sie für Bienen und Hummeln als 

Nahrungsquelle wichtig. 
Der Honigduft den die Blüten
 verströmen, ist auf größere 
Entfernung wahrnehmbar. 

Abb. rechts: In vielen 
Metropolen, wie hier in 
Paris, erprobt man die 
Möglichkeit, Fassaden 
als Begrünungsflächen 
zu nutzen. Auch in 
Nürnberg läuft ein 
Versuch.

Natürlich würde der ein oder andere gerne einen 
Garten haben, der sich von selbst pflegt, aber dies wird 
wohl noch länger ein Traum für die Zukunft bleiben. 
Mit entsprechendem Technikaufwand ist es heute 
aber schon möglich „vertikale Gärten“ oder Gärten 
auf Dächern anzulegen. Besonderes Augenmerk wird 
in Großstädten auf diesen ungenutzten Raum zur 
Versorgung der Menschen gelegt. Gemüsebau auf den 
Dächern Berlins ist heute schon Praxis.

Was sind „vertikale Gärten“? Hier werden vor-
nehmlich Stauden in eine Vorrichtung gepflanzt, die 
wie ein Bilderrahmen an den Wänden hängt. Durch 
verschiedene Blattfarben oder Texturen der Pflanzen 
entstehen hier wahre Pflanzenbilder.

Warum denkt man über solche Gärten nach?
Die Klimaerwärmung macht vor uns nicht halt, 

Wassermangel und Hitzewellen im Sommer sind 
bereits zu spüren. Besonders in den Ballungsräumen 
strahlen im Sommer die Häuserwände zusätzliche 
Hitze ab, die teilweise unerträglich werden kann. Die 
grünen Oasen der Stadt sind übervölkert, denn nur 
hier ist es an heißen Tagen erträglich. Pflanzen schaf-
fen ein Mikroklima und wirken dadurch der Auf-
heizung durch die Sonneneinstrahlung entgegen. Da 
nicht überall Grünflächen machbar sind, wurde 2013 

Die Winterlinde 
Tilia cordata 

Baum des Jahres 2016


